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!Ein großer Aspekt ist dabei die 
Übersetzung von Texten in Leich-
te Sprache, wodurch Informati-

onen zugänglicher und verständlicher 
gemacht werden. Der Einsatz digitaler 
Technologien trägt an dieser Stelle dazu 
bei, Barrieren abzubauen und Inklusion 
zu fördern. 

Was ist Leichte Sprache? 

Bei Leichter Sprache handelt es sich um 
eine stark vereinfachte Form der deut-
schen Sprache, die sich in etwa auf den 
sprachlichen Kompetenzniveaus A1 bis 
A2 bewegt. Sie ist insgesamt einfacher 
strukturiert, kommt mit kurzen Sätzen 
aus, p"egt einen aktiveren Sprachstil 
und orientiert sich an einem festen, DIN-
spezi#zierten Regelwerk. 

In Werkstätten für behinderte Men-
schen kann Leichte Sprache insbeson-
dere bei der Erstellung von Arbeitsan-

weisungen und Leitlinien von großer 
Bedeutung sein. Formulierungen kön-
nen so gewählt werden, dass alle Werk-
stattbeschä$igten sie verstehen und 
umsetzen können. 

Werkstätten für behinderte Men-
schen sind deshalb schon seit langem 
für das Thema Leichte Sprache sensibi-
lisiert und greifen o$ auf diese zurück. 
Marc Fesca, Geschä$sführer im Bereich 
Arbeit und Teilhabe der Pfei%ersche Stif-
tungen zu Magdeburg-Cracau, berichtet, 
dass vor allem Verträge und Informati-
onsschreiben für die Beschä$igten in 
Leichter Sprache angeboten werden. 

Um den Prozess zu verschlanken und 
Texte schnell und e&zient übersetzen 
zu können, nutzen die Pfei%ersche Stif-
tungen die Anwendung des Anbieters 
SUMM AI, die auf künstlicher Intelli-
genz (KI) basiert: „Wir haben uns für 
SUMM AI entschieden wegen der Mög-
lichkeit schnell Texte in Leichter Spra-

che zu generieren und gleichzeitig ein 
Arbeitsangebot für die Werkstätten für 
Menschen mit Behinderungen zu schaf-
fen“, so Marc Fesca. 

SUMM AI bietet ein KI-basiertes Über-
setzungstool für Leichte Sprache an, 
welches einen alltagssprachlichen Text 
in einen Textvorschlag in Leichter Spra-
che umwandelt. Dieser kann dann von 
den An  wen  der*in nen weiter bearbeitet 
werden.

Mit digitalen Anwendungen 
schnell und e!zient ans Ziel 

Von den Herausforderungen, eine grö-
ßere Anzahl an Texten in kurze Zeit in 
Leichter Sprache zur Verfügung zu stel-
len, weiß auch Marc Fesca zu berichten: 
„Früher haben wir immer wieder Mitar-
beitende oder Beschä$igte in Leichter 
Sprache schulen lassen. Leider waren 
diese dann nicht kontinuierlich verfüg-
bar, so dass sich keine echte Instanz für 
Übersetzungen etabliert hat“, sagt er. 
Dies habe dazu geführt, dass Mitarbei-
tende mitunter abgeschreckt waren und 
kaum Texte in Leichte Sprache übersetzt 
wurden. 

Durch den Einsatz von SUMM AI gäbe 
es nun schnell verwertbare Übersetzun-
gen und die Hemmschwelle gegenüber 
dem Thema sei deutlich geringer, er-
zählt Marc Fesca weiter. Inzwischen ist 
ein Mitarbeiter hauptamtlich zuständig 
für die Übersetzungen und lernt darüber 
hinaus weitere Werkstattbeschä$ige an. 
Sie sollen perspektivisch Übersetzungen 
auch als Dienstleistung für andere Un-
ternehmensteile erbringen.  •

Digitalisierung im sozialen 
Sektor gewinnt zunehmend 
an Bedeutung. Das gilt auch 
für  Werkstätten für behinderte 
Menschen. Digitale Anwendun-
gen können die tägliche Arbeit 
erleichtern und die Kommuni-
kation verbessern. 

Endlich verständlich
Wie künstliche Intelligenz bei der Erstellung von Texten 
in Leichter Sprache helfen kann 
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